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9. Teil: 2005 bis 2014  

 
Im Okt./Nov. 2005  wurde 
vom Gemeinderat erneut in 
die Turnhalle investiert. Ein 
neuer Fußboden brachte 
vorbildliche Bedingungen für 
den Schul- und 
Vereinssport. Der neue 
Sportboden hat sich seitdem 
vielfach bewehrt und stellt 
eine deutliche Verbesserung 
dar. 
 

 
 

Am 17.10.2005 wurde das 
alte Parkett in der 
Turnhalle entfernt.  
 
 
Am 15. und 16. Juni 2007 
fand ein großes Sport- und 
Kinderfest statt. Sehr 
gelungen war die 
Veranstaltung, weil zum 
gleichen Zeitpunkt, die „Alte 
Herren“ Fußballer ihr 
35jähriges Jubiläum gefeiert 
haben. Hier hat sich gezeigt, 
wie wertvoll die enge 
Verbindung zwischen 
Kindergarten, Schule und 
Verein ist. Beim Programm 
über zwei Tage sah man 
eine ganze Reihe von 
Veranstaltungen und eine 
Vielzahl von teilnehmenden 
kleinen und großen 
Sportlern.  

 
 

Robert Zeibig fliegt einem 
Ball entgegen, Jedermann 
Turnier 2013 
 
 
Im Januar 2008 organisierte 
der Sportverein erstmals 
einen Sportlerball. Feine 
Abendgarderobe und 
Tanzmusik sind bei über 
100 Gästen sehr gut 
angekommen und seitdem 
wird der Sportlerball jedes 
Jahr veranstaltet. 
Mit dem Kinder- Musik- und 
Sportfest vom Juni 2010 
wurde ein besonderes Fest 
begangen. Die Begegnung 
mit einer Delegation vom 
AFC Verovice, die aktive 
Teilnahme von hunderten 
Sportlern bei 
unterschiedlichsten Wett-
kämpfen, die Fliegerschule 
August der Starke und 
angespannte Lachmuskeln 
mit dem „Heimatverein 
Schönfeld“, den „Verrückten 
Hühnern“, „Null Problem“, 
Feuerwerk und natürlich das 
Musikfest mit namhaften 
Spielmannszügen bei 
bestem Wetter und guter 
Versorgung blieben bei 
vielen in guter Erinnerung.  
 

 
 

Die Kreismeisterinnen im 
Volleyball, März 2013.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Februar 2013 wurden 
erneut Arbeiten in der 
Turnhalle durchgeführt. Es 
wurde ein Prallschutz an 
den Turnhallenwänden 
ausgeführt. Ein dickes 
Dankeschön geht an die 
Gemeinde, die die Mittel im 
Haushalt dafür zur 
Verfügung gestellt hat. 
Prima auch, dass der 
bereits vorhandene 
Prallschutz an der Südseite, 
der schon relativ alt war, in 
diesem Zuge gleich mit 
gewechselt wurde. 
Am 21.03.2013 kann 
Lampertswalde wieder 
einen Kreismeistertitel im 
Volleyball bejubeln. Dieses 
Kunststück vollbrachten 
unsere U-18 Mädels. 
Im April 2013 hat unser 
Sportverein zum 35. 
Raschützlauf eingeladen. 
Diesmal waren 214 Sportler 
gekommen. In der 
Teilnehmerliste standen 
Sportler aus Cottbus, Berlin, 
Regensburg, Dresden,  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Riesa, Chemnitz und 
natürlich aus der näheren 
Umgebung. Sportler aus 
über 20 Vereinen waren 
anwesend und machten 
unseren Lauf damit zu 
einem Topereignis in 
unserem Sportverein. 
Mit dem Aufstieg unserer 
Ersten Fußballmannschaft 
in die Kreisoberliga Meißen 
im Juli 2013 hat 
Lampertswalde auch wieder 
eine Mannschaft in einer 
höheren Liga. Dies gelang 
zuletzt 1998 als man im 
darauf folgenden Jahr leider 
wieder absteigen musste.  
Am 06. Juli 2013 wurde 
wieder ein Sport- und 
Kinderfest organisiert. Unter 
dem Motto „Kinder stark 
machen“ und „alkoholfrei 
Sport genießen“ wurde 
erstmals ein Kinderdorfcup 
im Fußball ausgetragen. 
Auch die berühmte 
„Nonsensolympiade“ und 
die Hüpfburg durften 
natürlich nicht fehlen. 
Parallel war wieder eines 
der mittlerweile äußerste 
beliebten Beach Turniere 
angesetzt. 20 Mannschaften 
kämpften hier in 72 spielen 
um den Sieg. 
Am 12.02.2014 gab es die 
22. Auflage "Hochsprung 
mit Musik" in unserer 
Grundschule. Erneut zog es 
wieder viele Freiwillige und 
auch Zuschauer in unsere 
Turnhalle. Mit 94 Springern 
aus vier Schulen, gab es die 
dritthöchste Teilnehmerzahl 
in der Geschichte des 
Wettbewerbs. Für die 
herausragende Leistung des 
Tages sorgte Erstklässlerin 
Celine Schulze, auch 
Mitglied der Abteilung LA 
des SV Lampertswalde. 
Gesprungene 100 cm 
bedeuteten damals neuen 
Vereinsrekord. 
 
Zusammengestellt von  
Werner Schmidt und 
Harald Locke 
Eine Zusammenfassung der 
Chronik kann auf der 
Homepage des SV-
Lampertswalde unter 
www.sv-lampertswalde.de 
nachgelesen werden. Die 
Leitung bedankt sich für die 
geleistete Zuarbeit und Ihr 
Interesse. 


